
Doppelgesicht:
Die Gemeinschaft präsentiert sich gegen aussen komplett
anders als gegen innen. Die Selbstdarstellung in der
Werbung hat mit der inneren Realität wenig gemein.

Merkmale problematischer Gemeinschaften
Wenn bei einer Organisation eines der folgenden Merkmale vorliegt, ist
Vorsicht angebracht, und um so mehr dann, wenn gleich mehrere
Kriterien erfüllt werden.

Abzocke:
Die Gemeinschaft erwartet, dass die Mitglieder einen
grossen Teil ihrer Finanzen spenden.

Allheilmittel:
Die Organisation bietet ein Heilverfahren oder ein
Kurssystem an, das angeblich alle möglichen Leiden und
Probleme beheben soll.

Bereicherung:
Die Leitung der Gemeinschaft lebt in Saus und Braus,
während sich die einfachen Mitglieder abrackern.

Diskriminierung:
Die Organisation diskriminiert Menschen nach Herkunft,
Aussehen, Geschlecht oder sexueller Orientierung.

Drohungen:
Die Organisation setzt Drohbotschaften ein, um die
Mitglieder auf Linie zu halten, etwa indem Aussteigenden
ein schlimmes Schicksal angekündigt wird.



Geheimniskrämerei:
Die Organisation vertritt Geheimlehren, deren Inhalt nur
diejenigen erfahren, die «so weit sind», d.h. jahrelang
Mitglied waren.

Exklusivität:
Die Gruppe lehrt, dass nur diejenigen Menschen gerettet
werden oder sich weiter entwickeln können, die den
Lehren der Gemeinschaft folgen. Wer nicht mitmacht, ist
verloren oder bleibt zurück.

Führungskult:
Die Leitungsperson lässt sich als grösstes Genie der
Menschheit, als Messias, als Buddha unserer Zeit oder gar
als göttliche Gestalt verehren.

Gefährliche Gesundheitstipps:
Die Organisation verbreitet Heil- oder
Ernährungstheorien, die problematisch werden können.
Die Gemeinschaft verbietet gewisse oder gar alle
medizinischen Behandlungen.

Kontaktabbruch:
Die Gruppe verlangt von ihren Mitgliedern, den Kontakt 
zu kritischen Aussenstehenden abzubrechen. 

Kritikverbot:
Kritik an der Leitung ist tabu. Niemand äussert eine von
der Führung abweichende Ansicht.

Elitarismus:        
Die Gemeinschaft versteht sich als Elite der Menschheit,
als intelligenteste, am weitesten entwickelte oder
spirituell höchststehende Menschen.



Schummelei:
Die Organisation setzt Tricks ein, um den Eindruck von
Wundern oder übernatürlichen Kräften zu erzeugen.

Meidung von Ehemaligen:
Menschen, die der Gemeinschaft den Rücken gekehrt
haben, gelten als Abtrünnige, die Verrat an der
Gemeinschaft begingen. Den Mitgliedern wird jeglicher
Kontakt zu Ausgestiegenen strikte verboten.

Partnerschaftstrennung:
Die Gemeinschaft verlangt von Mitgliedern, sich aus ihrer
Partnerschaft zu lösen.

Partnerschaftsvermittlung:
Die Leitung schreibt den Mitgliedern vor, mit wem sie eine
Liebesbeziehung oder Ehe zu führen haben.

Sex mit der Leitungsperson:
Die Leitungsperson der Gemeinschaft erwartet, dass die
Mitglieder ihr sexuell zur Verfügung stehen, etwa indem
sie Sex mit ihr als besten Weg zur Erleuchtung oder
Erlösung verkauft.

Täuschung:
Die Gemeinschaft verwendet in ihrer Werbung
irreführende Angaben oder setzt sogar auf direkte Lügen.

Love Bombing:
Interessierte werden mit Komplimenten und Zuneigung 
überschüttet, so dass der Eindruck entsteht, die
bestmöglichen Freundschaften gefunden zu haben. Mit
der Zeit muss die Zuwendung aber verdient werden.



Wirtschaftsimperium:
Die Organisation versucht, in Wirtschaftsbetrieben
Einfluss zu gewinnen, und/oder gründet eigene
Unternehmen.

Verfolgungsängste: 
Die Gruppe glaubt, von Aussenstehenden, Ehemaligen
und/oder dämonischen Mächten permanent verfolgt zu
sein. 

Verschwörungstheorien: 
Die Organisation greift zu Verschwörungstheorien, wenn
die Welt sich nicht so präsentiert, wie sie es nach der
Lehre der Gruppe tun müsste.

Weltherrschaftspläne:
Die Gemeinschaft strebt die Ablösung der gegenwärtigen
Gesellschaftsordnung durch eine Welt unter ihrer
Herrschaft und/oder nach ihren Regeln an.

Überwachung: 
Die Gemeinschaft kontrolliert ihre Mitglieder, sei es durch
tägliche Beichte bei den Leitenden, durch gegenseitige
Bespitzelung oder gar durch einen internen
Geheimdienst.

Züchtigung:
Die Gemeinschaft lehrt, dass Körperstrafen in der
Erziehung notwendig seien, und hält ihre Mitglieder an,
ihre Kinder zu züchtigen.

Weitere Informationen sind erhältlich bei:
Relinfo
Wettsteinweg 9, 8630 Rüti ZH
Telefon: 055 260 30 80, 24/7-Hotline: 078 840 24 06 
www.relinfo.ch, info@relinfo.ch


